
 

 

S e i t e  1 | 1 

DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

 

 

Presseinformation, 22.09.2016 

Werner Feld retten - LINKE gegen Nord-Anbindung  

der Opelflächen II/III   

Im Rahmen der Entwicklung der Opelflächen II und III beabsichtigt die Stadt Bochum den Bau 
einer Straße durch das Landschaftsschutzgebiet am Werner Feld. Hierdurch soll eine 
Anbindung der Opelflächen II/III an die A 40 gewährleistet werden. 
Aus diesem Anlass erklärt der Bezirksvertreter der  LINKEN in Bochum Ost, Benny Krutschinna: 
 
„Dass auf den Flächen um das Opelwerk Arbeitsplätze gesichert und neue entstehen müssen 
ist unstrittig. Die Neunutzung der Fläche von Opel-Werk II/III muss allerdings im Einklang mit 
ökologisch orientierten Konzepten geschehen. Wir möchten nicht, dass ein Naherholungsgebiet 
im Raum Werne und Langendreer beeinträchtigt wird.“  
 
Ralf-D. Lange, Fraktionsvorsitzender der LINKEN im Rat ergänzt: 
 
„Wir unterstützen ausdrücklich die Initiative ‘pro feld’ in ihrem Bestreben, das 
Landschaftsschutz- und Naherholungsgebiet Werner Feld zu retten. Spätestens nach der 
gestrigen Versammlung der Bürgerinitiative mit circa 500 empörten Bürgerinnen und Bürgern 
sollten die bestehenden Planungen für eine Nordanbindung des zukünftigen Verkehrs als eine 
der drei möglichen Alternativen ab sofort nicht mehr weiter verfolgt werden. Die Linksfraktion 
lehnt die Verkehrs-Trasse und Gewerbeansiedlung in einem Landschaftsschutzgebiet ebenfalls 
kategorisch ab. Wir brauchen echte Alternativen, um die Opelflächen unter ökologischen und 
bürgerfreundlichen Aspekten voranzubringen.“  
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